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Resolution der Zusammenkunft aller 

Physik-Fachschaften 

an MeTaFa, fzs, LAKs, FSen, Bauer, MWK, Grüne 

Landtagsfraktion, LRK BW, GRÜNE BUND, BAG 

Wissenschaft GRÜNE, Zeitung 

Die Landesregierung Baden-Württemberg hat vor, Studiengebühren für Nicht-EU-Ausländer in Höhe 

von 1.500 € pro Semester, für Zweitstudierende in Höhe von 650 € pro Semester einzuführen, sowie 

die Verwaltungskosten von 60 € auf 70 € zu erhöhen um die Lücken im Landeshaushalt zu schließen. 

Wir, die Zusammenkunft aller deutschsprachigen Physikfachschaften, unterstützen die 

Landesstudierendenvertretung Baden-Württemberg in ihrer Positionierung1 gegen dieses Vorhaben 

und sprechen uns deutlich gegen Studiengebühren jeglicher Form aus. 

Aus gegebenem Anlass möchten wir aus dem Parteitagsbeschluss2 der GRÜNEN vom November 2008 

mit dem Titel: „Grüne für klares Nein zu Studiengebühren“ zitieren: „Studiengebühren führen in eine 

hochschulpolitische Sackgasse“. „Die Unterfinanzierung […] muss über andere Wege überwunden 

werden, Studiengebühren sind das falsche Mittel dafür.“ 

                                                           
1 http://www.studis.de/lak-bawue/fileadmin/lak-
bawue/PMs_und_offene_Briefe/Positionierung_der_Landesstudierendenvertretung_Baden-
Wuerttemberg_zur_Einfuehrung_von_Studiengebuehren.pdf 
2 http://www.gruene.de/fileadmin/user_upload/Beschluesse/Bildung-keine-Studiengebuehren-Beschluss-BDK-
Erfurt-11-2008.pdf 


